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Zur Bedeutung der Listen bekannt gemachter Mittel und Verfahren für behördlich angeordnete Entseuchungen, Entwesungen und zur Bekämpfung von Wirbeltieren auf Grundlage des § 18 Infektionsschutzgesetz




Klasen, J.

Schmolz, E.

Hübner, Nils-Olaf

Schwebke, Ingeborg




Zum Schutz des Menschen vor übertragbaren Krankheiten dürfen bei behördlich angeordneten Entseuchungen (Desinfektion), Entwesungen (Bekämpfung von Gliedertieren) und Maßnahmen zur Bekämpfung von Wirbeltieren, durch die Krankheitserreger verbreitet werden können, nur Mittel und Verfahren verwendet werden, die von der zuständigen Bundesoberbehörde in einer Liste im Bundesgesundheitsblatt bekannt gemacht worden sind. Die Aufnahme in die Liste erfolgt nur, wenn die Mittel und Verfahren hinreichend wirksam sind und keine unvertretbaren Auswirkungen auf Gesundheit und Umwelt haben (§ 18 IFSG). Für Hersteller von Desinfektionsmitteln und Schädlingsbekämpfungsmitteln besteht keine Verpflichtung, ihre Präparate in die Listen nach § 18 IfSG eintragen zu lassen. Insbesondere ist die Eintragung in die Listen keine Voraussetzung für den Marktzugang in Deutschland. Dem Anwender steht die Wahl des Mittels grundsätzlich frei, soweit es sich nicht um behördlich angeordnete Maßnahmen, d. h. Entseuchungen, Entwesungen oder Maßnahmen gegen Wirbeltiere gemäß § 17 IfSG handelt. Es ist jedoch dringend zu empfehlen, auch bei routinemäßiger Anwendung die oben genannten Listen zu Rate zu ziehen, da bei den dort aufgeführten Mitteln und Verfahren die Wirksamkeit durch behördliche, teilweise im Rahmen von Akkreditierungen qualitätsgesicherten Prüfungen oder Sachverständigengutachten belegt und von unabhängigen Institutionen bestätigt wurde. 
In order to protect human health against communicable diseases, the German Protection against Infection Act (IfSG) requires the use of officially approved products and methods for officially ordered disinfection, disinfestation (control of arthropods) as well as measures for the management of vertebrate pests that spread pathogens. Official approval is granted by registration in lists published by the responsible federal health authorities and only for products and methods that have been tested and found to be sufficiently effective and do not have an unacceptable impact on health and the environment (§ 18 IfSG). It is not compulsory for manufacturers to have their products and methods listed in accordance with § 18 IfSG. In particular listing is not a prerequisite for access to the German market. Users are free to choose a product as long as no officially ordered measure, i.e. disinfection, disinfestation or measures against vertebrate pests, according to § 18 IfSG applies. However, it is highly recommended to use approved products included in the abovementioned lists even for routine application, as these registered products and methods have been tested, i.e. the efficacy has been proven by means of specific, recognized and quality assured testing procedures or by expert reports which have been confirmed by independent institutions. 
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